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 Berichtspflichten von Banken
– Auch Banken (Kreditinstitute) 

– unterliegen grundsätzlich der Corporate Sustainability Directive (CSRD) und
– müssen auf Ebene ihres Unternehmens (der Bank) einen Nachhaltigkeitsbericht 

gemäß CSRD und EU Taxonomie-Verordnung (EU TaxVO) veröffentlichen
– Die relevante KPI (Kennzahl) ist

– jedoch nicht der Prozentsatz der „grünen“ Wirtschaftsaktivitäten des Unternehmens 
am Umsatz, CapEx und OpEx, wie das bei den realwirtschaftlichen Unternehmen der 
Fall ist, 

– sondern die sog. Green-Asset-Ratio (GAR). Hier werden - vereinfacht - die auf der 
Aktivseite der Bank ausgewiesenen „grünen“ Kredite und Anleihen ins Verhältnis zu 
allen auf der Aktivseite der Bank ausgewiesenen Finanzinstrumente gesetzt. Je höher 
die GAR, also der prozentuale Anteil der „grünen“ investierten Finanzinstrumente 
einer Bank im Vergleich zu allen investierten Finanzinstrumente, um so „grüner“ ist 
die Bank.  

Ausgangslage
Inwiefern ist diese Bank-Thematik relevant für realwirtschaftliche 
Unternehmen? (1/3)
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 Für die Ermittlung der GAR sind die Banken auf Datenzulieferung der 
realwirtschaftlichen Unternehmen angewiesen
– Ob ein vergebener Kredit oder eine erworbene Anleihe „grün“ im Sinne der EU 

TaxVO ist, dafür muss die Bank durch das Finanzinstrument auf das Geschäftsmodell 
des Kreditnehmers / Anleiheemittenten „durchschauen“.

– Wenn also das realwirtschaftliche Unternehmen, welches einen Kredit aufnimmt oder 
eine Anleihe emittiert, ein entsprechendes „grünes“ Geschäftsmodell gem. der EU 
TaxVO – gemessen an den Prozentsätzen „grüner“ Wirtschaftstätigkeit an Umsatz, 
CapEx und OpEx – hat, dann kann die Bank ihrerseits einen solchen Kredit bzw. eine 
solche Anleihe als „grünes“ Finanzinstrument auch im Zähler der GAR-Kennziffer 
berücksichtigen.

– Insofern benötigt die Bank für die Ermittlung ihrer eigenen GAR-Kennziffer 
Datenzulieferungen darüber, wie „Grün“ das Geschäftsmodell ihres Kreditnehmers 
bzw. Anleiheschuldners ist.
– Bei realwirtschaftlichen Unternehmen, die selber unter den Anwendungsbereich

der CSRD und damit der EU TaxVO fallen, bekommt die Bank diese Informationen 
„automatisch“ über den - von dem realwirtschaftlichen Unternehmen - zu 
veröffentlichenden Nachhaltigkeitsbericht. 

Ausgangslage
Inwiefern ist diese Bank-Thematik relevant für realwirtschaftliche 
Unternehmen? (2/3)
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 Für die Ermittlung der GAR sind die Banken auf Datenzulieferung der 
realwirtschaftlichen Unternehmen angewiesen (Forts.)

– Bei realwirtschaftlichen Unternehmen, die selber jedoch nicht unter den 
Anwendungsbereich der CSRD und damit der EU TaxVO fallen, steht die Bank 
in einem gewissen Spannungsfeld

1) Wenn die Bank eine möglichst hohe 
GAR haben möchte, wird sie das Geld
nur investieren, wenn das realwirt-
schaftliche Unternehmen von sich
aus „freiwillig“ die Informationen gem.
EU TaxVO zur Verfügung stellen wird 
(„indirekte“ Berichtspflicht).

2) Ansonsten müsste die Bank das 
Neugeschäft ablehnen bzw. 
einem Bestandkunden die Geschäfts-
beziehung aufkündigen.

3) Ein dritte Möglichkeit könnte darin 
bestehen, das die Bank zwar das Geld 
investiert, aber einen Zins-Aufschlag
für eine solche „braune“ Investition 
verlangt

Ausgangslage
Inwiefern ist diese Bank-Thematik relevant für realwirtschaftliche 
Unternehmen? (3/3)

Nicht CSDR-pflichtige 
Unternehmen:
- nicht-kapitalmarktorientierte 

KMU-Kapitalgesellschaften 
- Personengesellschaften
- Einzelunternehmen
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 Ziel der Präsentation
– Aus Sicht eines realwirtschaftlichen zu antizipieren, welche Informationen Banken in 

Zukunft für ihre eigenen Berichts- und Offenlegungspflichten an Informationen über 
Nachhaltigkeit gem. EU TaxVO von ihren Firmenkunden, also den realwirtschaftlichen 
Unternehmen, verlangen werden.

– Gegenstand der Präsentation ist es nicht, auf jedes Detail der Berichts- und 
Offenlegungspflichten aus Sicht einer Bank einzuhegen.

– Gegenstand der folgenden Kapitel ist daher einen Überblick zu geben über
– Berichtspflichten für Banken (gem. CSRD-E und EU TaxVO)
– Offenlegungspflichten gem. SFDR und
– weitere, insbesondere aufsichtsrechtliche, Berichtspflichten.  

Ausgangslage 
Zielsetzung
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 Wesen 
Die GAR zeigt den Anteil der Vermögenswerte des Kreditinstituts auf, durch den 
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten finanziert werden und der in solche investiert 
wird, an den gesamten erfassten Vermögenswerten.

 Zähler
– Darlehen und Kredite, Schuldverschreibungen, Eigenkapitalinstrumente und wieder in 

Besitz genommenen Sicherheiten, 
– durch die taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten auf der Grundlage der Umsatz- und 

CapEx-KPI der zugrunde liegenden Vermögenswerte finanziert werden

 Nenner
– alle Bestände des Zählers plus
– alle anderen erfassten bilanzwirksamen Vermögenswerte umfasst.

Green Asset Ratio (GAR) – Definition  (1/2)
DV EU 2021/2178 v. 6.7.2021, Anlage V 1.2.1 S. 37 f.
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Green Asset Ratio (GAR) – Definition  (2/2)
DV EU 2021/2178 v. 6.7.2021, Anlage V 1.2.1 S. 37 f.
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Meldebogen Banken „Vermögenswerte für die Berechnung der GAR“ (1/2)
DV EU 2021/2178 v. 6.7.2021, Anlage VI, S. 48
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…

…

Meldebogen Banken „Vermögenswerte für die Berechnung der GAR“ (2/2)
DV EU 2021/2178 v. 6.7.2021,Anlage VI,  S. 48

Umwelt Ziel 1 Umwelt Ziel 2

Derivate, Finanzgarantien, Finanzinstrumente von Nicht-Kapitalgesellschaften, EU TaxVO-fähig / -konform: 
Unternehmen oder Finanzierungsgegenstand 
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– Eine wichtige Säule, um die Zielsetzung des EU-Green Deals zu unterstützen, ist die im 
November 2019 verabschiedete Offenlegungsverordnung auch Sustainable Finance 
Disclosure Regulation (SFDR) genannt.

– Im Fokus der Verordnung steht die Offenlegung von Nachhaltigkeitsrisiken von 
Investitionsentscheidungen und Anlageberatungstätigkeiten sowie nachteiligen 
Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren.

– Diese Verordnung trat am 10. März 2021 zu großen Teilen in Kraft. 
– In der Verordnung wird die europäische Kommission dazu verpflichtet 

Regulierungsstandards zu erlassen. 
– Bestimmte Offenlegungspflichten betreffen zwei unterschiedliche Ebenen

– Unternehmensebene (Artikel 3 bis 6)
– Produktebene (Artikel 7 bis 9)

– Offenlegung betrifft Kapitalmarktprodukte (aber z.B. keine Kredite)

Sustainable Finance Disclosure Regulation SFDR (1/2)
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Sustainable Finance Disclosure Regulation SFDR (2/2)

Artikel 8 SFDR

Artikel 9 SFDR
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– Allgemeiner Hinweis: Nachhaltigkeitsrisiken stellen keine eine eigene Risikoart dar. Um 
die zunehmende Wirkung von Nachhaltigkeitsrisiken angemessen berücksichtigen zu 
können, muss eine Übersetzung in die etablierten Risikoarten (wie z.B. 
Marktpreisrisiken, Adressausfallrisiken, Reputationsrisiken) stattfinden. 

– Basler Ausschuss für Bankenaufsicht (BCBS): Gap-Analyse, um Bereiche im 
aktuellen Basler Regelwerk zu identifizieren, in denen klimabezogene Finanzrisiken 
möglicherweise nicht angemessen behandelt oder gar nicht erfasst werden. 

– Europäische Bankenaufsicht (EBA)
– Technische Standards für die Offenlegung von ESG-Angaben im Rahmen der Säule 3

der Eigenkapitalverordnung (CRR), um sicherzustellen, dass die Stakeholder über 
ESG-Exposures und -Strategien informiert sind, fundierte Entscheidungen treffen 
sowie Marktdisziplin ausüben können. 

– EBA Report on management and supervision of ESG risks for credit institutions and 
investment firms (EBA/REP/2021/18)

– …

Aufsichtsrechtlichen Vorschriften zu Nachhaltigkeitsrisiken 
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– Ausgangslage
– Im Rahmen der Nachhaltigkeitsthematik etablieren sich neue Vehikel für 

realwirtschaftliche Unternehmen zur Refinanzierung (Sustainable Finance):
– Green Bonds, 
– Green Loans und
– Green Schuldscheine (Deutschland).

– Wenn bestimmte nachhaltige Rahmbedingungen bei der Verwendung der Finanzmittel 
sichergestellt sind, kann eine Finanzierung ggf. unter günstigeren Konditionen erfolgen

– Ein Beispiel für ein solches Rahmenwerk stellt der EU Green Bond Standard dar
– Ein freiwilliger "Goldstandard" für grüne Anleihen
– Die Emission von grünen Anleihen in der EU ist in den letzten Jahren rasant 

gewachsen. 
– Der EU Green Bond Standard (EUGBS) schafft einen einheitlichen europäischen 

Standard für grüne Bonds. Der stellt einen entscheidenden Baustein zur 
Standardisierung nachhaltiger Finanzprodukte und Umsetzung der Ambitionen der 
Renewed Sustainable Finance Strategy dar.

Vorschriften für Anleihe-Emittenten
EU Green Bond Standard (1/2)

Quelle: PwC, Compliance FS Blog: EU Green Bond Standard (EUGBS) veröffentlicht – ein weiterer Schritt zu einem nachhaltigen, 

12.07.2021, https://pwcplus.de/
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– Der EU Green Bond Standard ist an vier Hauptanforderungen geknüpft:
1. Taxonomie-alignment: 100 % der durch ihre Anleihe aufgenommenen Mittel (Erlöse) müssen 

bis zur Fälligkeit der Anleihe für wirtschaftliche Aktivitäten verwenden werden, die die 
Anforderungen der EU-Taxonomie erfüllen.

2. Transparenz: Volle Transparenz über die Verwendung der Anleiheerlöse durch detaillierte 
Berichtspflichten.

3. Externe Überprüfung: Überprüfung durch einen externen Prüfer, um die Einhaltung der 
Verordnung und die Ausrichtung der finanzierten Projekte an der Taxonomie sicherzustellen.

4. Beaufsichtigung der Prüfer durch die Europäische Wertpapiermarktaufsicht (ESMA): Externe 
Prüfer, die Dienstleistungen für Emittenten europäischer grüner Anleihen erbringen, müssen bei 

der ESMA registriert sein und von dieser beaufsichtigt werden.

Quelle: PwC, Compliance FS Blog: EU Green Bond Standard (EUGBS) veröffentlicht – ein weiterer Schritt zu einem nachhaltigen, 

12.07.2021, https://pwcplus.de/

Vorschriften für Anleihe-Emittenten
EU Green Bond Standard (2/2)
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 Zusammenfassung
– Banken benötigen für die eigene Berichtspflichten auf Unternehmensebene gem. 

CSRD-E für die Ermittlung der Green Asset Ratio Nachhaltigkeitsdaten gem. der EU 
TaxVO von ihren Firmenkunden, also den realwirtschaftlichen Unternehmen. 

– Darüber hinaus unterliegen Banken weiteren Offenlegungspflichten zu 
Nachhaltigkeitsinformationen gem. der SFDR. Für diese Offenlegungspflichten sind die 
Banken ebenfalls auch auf Datenzulieferung Ihrer Firmenkunden angewiesen.

– Losgelöst von möglicherweise existierenden eigenen Berichtspflichten für 
realwirtschaftliche Unternehmen durch die CSRD-E (direkte Berichtspflichten), 
müssen realwirtschaftliche Unternehmen sich darauf einstellen, dass sie im Rahmen von 
Refinanzierungsgeschäften mit Banken / Kapitalmarkt ebenfalls Informationen zur 
Nachhaltigkeit ihres Geschäftsmodells zur Verfügung stellen müssen (indirekte 
Berichtspflichten)

Ausblick (1/5)
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 Ausblick
– Diese indirekten Berichtspflichten werden auch eine gewisse Steuerungswirkung der 

Banken bei der Thematik Nachhaltigkeit entwickeln.
– Diese Steuerungswirkung sind bereits langsam an den Märkten sichtbar.
– 2 Praxisbeispiele sollen dies verdeutlichen.

Ausblick (2/5)
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Ausblick (3/5)
Praxisbeispiel 1

Quelle: Börsenzeitung vom 2.9.2021, S. 6
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Kohleausstieg Commerzbank verlangt Klimakonzept von Unternehmenskunden 

– Für Firmen, deren Geschäft auf Kohleenergie basiert, brechen schwere Zeiten an – zumindest, wenn sie 
Commerzbankkunden sind. Die Commerzbank gewichtet Klima- und Umweltschutz in ihren Geschäften künftig stärker. 

– Bestandskunden, die aktuell mindestens 20 Prozent ihres Umsatzes oder ihrer Stromerzeugung mit Kohle 
erzielen, gibt das Geldhaus bis 2025 Zeit, einen Plan für den Kohleausstieg bis 2030 zu erarbeiten. »Wir 
unterstützen unsere Kunden bei ihrer Sehen wir auf Kundenseite jedoch keine konkreten Anstrengungen, das 
Geschäftsmodell nachhaltig auszurichten, werden wir die Geschäftsbeziehung beenden«, kündigte Firmenkundenchef 
Michael Kotzbauer am Montag an.

 Neue Geschäftsbeziehungen mit Unternehmen, die aktuell mehr als 20 Prozent ihres Umsatzes oder ihrer 
Stromerzeugung mit Kohle erzielen, wird die Commerzbank nach eigenem Bekunden nicht aufnehmen. Das Institut 
werde zudem keine neuen Geschäftsbeziehungen mit Unternehmen eingehen, die Ausbaupläne bei Öl und Gas 
verfolgen. Auch die Finanzierung von neuen Ölkraftwerken sowie Finanzierungen für Öl- und Gasförderprojekte seien 
»grundsätzlich ausgeschlossen«.

 Festgeschrieben hat der Frankfurter MDax-Konzern 
dies alles in einer neuen Richtlinie für fossile 
Brennstoffe, die vom 1. Januar 2022 an gelten soll. 
»Wir unterstreichen unseren Anspruch, Finanzströme
in Richtung des Pariser Klimaziels zu lenken und
wir forcieren die Transformation«, fasste 
Commerzbank-Chef Manfred Knof zusammen.

Ausblick (4/5)
Praxisbeispiel 2

Quelle: Spiegel Online, 13.12.2021, 

https://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen
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Ausblick (5/5)
Termine SoSe 2022

Lfd.

Nr.

Datum Thema Referent*in

5 Dienstag, 
15.03.2022, 
9:00 bis 10:30

Deutscher 
Nachhaltigkeitskodex 
(DNK)

Isabelle Krahe, Florian Harrlandt; 
Koordination DNK im Rat für 
Nachhaltige Entwicklung (RNE), 
Berlin

6 Dienstag, 
12.04.2022, 
9:00 bis 10:30

Ermittlung eines "Carbon 
Footprint"

Andrea Engelien; Gründerin 
BESONNEN WIRTSCHAFTEN, CFO 
with focus on ESG, Altenstadt 

7 Dienstag, 
26.04.2022, 
9:00 bis 10:30

QuartaVista – Erfassung 
von ESG‐Sachverhalten in 
der Buchhaltung 

Dr. Jenny Lay‐Kumar; 
Regionalwert AG, Freiburg

8 Dienstag, 
10.05.2022, 
9:00 bis 10:30

Lieferkettensorgfaltspflicht

engesetz

Tim Richter; Agentur für 
Wirtschaft und Entwicklung, Berlin

9 Dienstag, 
24.05.2022, 
9:00 bis 10:30

Vorsprung durch 
datengetriebenes 
Nachhaltigkeitsmanageme

nt

Fabian Sinn; Co‐Founder und CEO, 
Tanso Technologies GmbH, 
München

10 Dienstag, 
31.05.2022, 
9:00 bis 10:30

Aktueller Stand bezüglich 
der  EU TaxVO mit Blick auf 
die Umweltziele 3 bis 6 
sowie der Sozialtaxonomie

Prof. Dr. Knut Henkel; Hochschule 
Emden/Leer

11 Dienstag, 
07.06.2022, 
9:00 bis 10:30

Sustainable Finance Prof. Dr. Annika Wolf; Hochschule 
Emden/Leer

Details & Anmeldung



Vielen Dank für Ihr Interesse
an dieser Veranstaltung

Das F‐ESG Team


